Sehr geehrte Damen und Herren,

Die Ziele und die Aufgaben des EVS sind unter anderen die wechselseitige Information über die rechtliche Entwicklung auf den Gebieten des Personenstands-, Ehe-, Kindschafts-, Familien- und Staatsangehörigkeitsrechts, der systematische Rechtsvergleich der einschlägigen Materien und der gegenseitige Austausch der Rechtsgrundlagen, die Förderung der Harmonisierung der angeführten Rechtsbereiche, die Abgabe von Stellungnahmen zu einschlägigen Rechtsvorhaben auf europäischer Ebene sowie die Darlegung der Verbandsanliegen und der Bedürfnisse der Praxis bei den europäischen Institutionen und der CIEC.
Der EVS will auch Kontakt und Ansprechpunkt sein für die tägliche Praxis der Kollegen aus den teilnehmenden Ländern und macht das im besonderen durch die Veranstaltung von Seminaren, Kongressen und Tagungen.
Wo wir auch Unterstützung bieten wollen ist bei der Klärung von Rechtsfragen, im besonderen zur Vermeidung hinkender Rechtsverhältnisse, im  Interesse der euuropäischen Bevölkerung und Vermittlung, bzw. Erteilung, von Rechtsauskünften, sofern nach nationalem, bzw. europäischem Recht zulässig.
Soweit eine Zusammenfassung von dem, was in den Statuten des EVS über die Arbeit des EVS aufgenommen worden ist.
Erläuterung über Angelegenheiten nationaler Gesetzgebung und über das internationale Privatrecht, wie das in den verschiedenenen Ländern gehandhabt wird, ist ein wichtiges Thema und ist bis heute nicht klar ins Rampenlicht getreten. 
Der Fachbeirat ist sich der Tatsachse sehr bewust, dass es in vielen Ländern Fragen gibt über die Anwendung des Rechts eines anderen Staates.
In Kontakten mit verschiedenen Kollegen aus den EVS-Staaten wird gelegentlich Erläuterung erteilt über Angelegenheiten, welche in der täglichen Praxis dieser Kollegen aufkreuzen. Es macht unsere Arbeit gewisz bequemer, falls wir direct mit einem Kollegen aus einem anderen Land sprechen können, oder über E-Mail uns unterhalten können über die Anwendung eines bestimmten Rechtsteils eines anderen Staates. 
Ich bediene mich dessen regelmässig , auch zugunsten meiner Kollegen.

Solches jedoch sollte erweitert und besser organisiert werden. 
Es ist Zufall, durch meine Arbeit für den EVS, dass ich viele, und besonders freundliche Kollegen aus vielen Ländern habe kennen gelernt, die meine Fragen sachverständig und gewissenhaft beantworten. Es ist etwas worüber ich mich sehr freue.
Das aber gönne ich gerne allen meinen niederländischen Kollegen und natürlich, wechselseitig, auch allen Kollegen aus den anderen Staaten.
Es ist aus diesem Grund, dass im Fachbeirat regelmässig gesprochen wird über wie wir unsere Kollegen in den EVS-Ländern, und in Zukunft in allen EU-Staaten, unterstützen könnten  bei ihren täglichen Arbeiten , wenn sie Kontakt haben mit Untertanen eines anderen Staates.
Ich betrachte das jetzt aus der Perspektive der niederländischen Gesetzgebung.

In meiner Erlebniswelt handelt es sich dann um zwei Angelegenheiten.
Falls ein Bürger aus einem anderen Staat in die Niederlande ziehen will, oder es vollzieht sich ein familienrechtliches Ereigniss.

Das letzte habe ich auf Heiraten oder Schließen einer registrierten Partnerschaft begrenzt.
Auf einer nächsten Strecke können dann Angelegenheiten wie Abstammung, Anerkennung, Name, usw. aufgenommen werden. Aber wir müssen ja irgendwo anfangen.

Ein wichtiges Mittel Sie hierauf aufmerksam zu machen ist die Website des EVS. Ich will an dieser Stelle gerne hinweisen auf des Wörterbuch, wie es auf der Website erschienen ist. Mehr als 300 Wörter und Begriffe bezüglich unseres Fachbereiches sind dort in verschiedenen Sprachen aufgenommen worden.
In der jetzigen Zeit muss Information schnell und in klarer Weise erreichbar sein.
Es ist heute schon so, daß in verschiedenen Mitgliedstaaten die EVS-Website an deren eigenen Website gelinkt worden ist, so daß dort Information zur Verfügung gestellt wird über die beiden Angelegenheiten, worüber ich gerade gesprochen habe.
Ich zeig’  es Ihnen.
Die benutzte Sprache ist zuerst die niederländische und anschließend sind die Auskünfte in die zwei EVS-Sprachen Deutsch und English übersetzt worden.

Diese Seite (Site) ist für die Kollegen in den EU-Staaten bestimmt.

Diese Seite (Site) enthält Information über niederländische gesetzliche Vorschriften wenn eine Person:
1. In die Niederlande ziehen möchte.

2. In den Niederlanden heiraten möchte.

Die Information ist gültig für das Jahr 2013 und ist ausschließlich für EU-Untertanen bestimmt.

In die Niederlande ziehen

Der Beteiligte muss in dem niederländischen Einwohnermeldeamt eingetragen werden, falls er sich länger als drei Monate in den Niederlanden aufhalten will. 
Das Einwohnermeldeamt heißt in den Niederlanden „gemeentelijke basisadministratie persoonsgegevens“  (GBA) und wird durch die Gemeindeverwaltung geführt.

In den Niederlanden heiraten

Nach niederländischem Recht ist man heiratsfähig ab dem Alter von 18 Jahren.
In den Niederlanden können auch Paare gleichen Geschlechtes eine Ehe schließen.

Weitere Information über die zu schließenden Ehe wird durch den Standesbeamten der Gemeinde erteilt.

Sollten Sie über das obige noch Fragen haben, oder sonstige Fragen haben über die Anwendung des niederländischen Rechtes, so können Sie ein E-Mail schicken an nvvb@nvvb.nl.
Sie müssen Ihre Frage dann wohl in Deutscher oder Englischer Sprache stellen. 

Ein zweiter Punkt ist die Sache der Rechtsfragen über unterschiedliche Angelegenheiten. Es ist die Idee die Website der verschiedenen Vereine auch für sonstige Angelegenheiten auf dem Gebiet des Personenstands-, Kindschafts-, Familien- und Staatsangehörtigkeitsrechts aufzustellen. In den Niederlanden handelt es sich um die Website des Nederlandse Vereniging voor Burgerzaken ((Niederländischen Vereins für Bürgerangelegenheiten) in Abkürzung NVVB. Unser NVVB-Büro wird dann die Frage, oder die Fragen, bei Sachverständigen ausstellen.
Je nach Bedarf kann über das NVVB-Büro dann die Antwort erteilt werden, oder aber, das ist auch möglich, derjenige, der die Frage beantworten wird nimmt direct Kontakt mit dem Fragensteller auf. Manchmal ist das sogar erforderlich, weil um eine Verdeutligung der Frage gebeten wird.

Damit, denke ich, bringen wir die Kollegen aus den verschiedenen Ländern dichter zusammen und bieten die erbetene Hilfe bei Fragen aus unserem Fachgebiet.
Ich schlage vor, meine Damen und Herren, sehr geehrte Koleginnen und Kollegen, dass wir hierüber zusammen weiter diskutieren, innerhalb den Nationalvereinen uund innerhalb des EVS.
Dieser Vorschlag wird deswegen an die Mitgliederversammlung des EVS geschickt und an alle angeschlossenen Länder. 

Europa, und auch die EVS, entstehen durch Begegnung. Wir können innerhalb des EVS auf diese Weise auch etwas für einander bedeuten, und das führt zu gegenseitigem Verständnis für die Probleme  der Gesprächpartner. Durch das gegenseitige Treffen, kennen lernen, mit einander zu reden, und sich zu befragen enststeht gegeneitiges Verständnis für das andere Rechtssystem, und durch Kenntnisteilung wird die Anwendung des fremden Rechts unterstützt. Es bringt uns mehr zusammen und das ist der große Vorteil unserer Anstrengung. 
Und diese Begegnungen können durch persönlichen Kontakt stattfinden, wie jetzt, bei unseren Kongressen, jedoch auch gewiß über moderne Medien. 
Dabei schließe ich nichts aus und denke auch an Twitter, Facebook und Apps.

Meine Damen und Herren, sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, ich bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit und Ihre Ausdauer mich anzuhören und danke Ihnen dafür, daß Sie wieder bei einem Referat dabei waren.

